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AMTSBLATT DER GEMEINDE BURBACH

INFORMIERT

VERBREITUNGSGEBIET:

Burbach, Gi lsbach, Holzhausen,
Lippe, Lützeln, Niederdresselndorf ,
Oberdresselndorf , Wahlbach, Würgendorf

Bekanntmachung
der Gemeindewerke

Bei Störungen im Bereich der
Wasserversorgung / Abwasserbe-
seitigung ist
• ab Dienstschluss bis zum nächsten
Dienstbeginn der Telefon-Bereit-
schaftsdienst MIDAS-UDZ / Siegen
unter der Rufnummer 02 71 / 2 32 42
31 zu verständigen.
MIDAS-UDZ informiert unverzüglich
den jeweiligen bereitschaftshaben-
den Mitarbeiter über die eingegange-
ne Meldung;

• während der Dienstzeiten
Montag–Freitag, 8.30–12.00Uhr,Mon-
tag, Dienstag, 14.00–16.00 Uhr, Don-
nerstag, 14.00–17.30 Uhr, die techni-
sche Werkleitung unter der Rufnum-
mer 0 27 36 / 45 - 65 oder der für Ka-
nalunterhaltung zuständige Mitarbei-
ter unter der Rufnummer 0 27 36 / 45
- 66 bzw. 01 62 / 1 38 87 62 oder die
Zentrale des Rathauses unter der Ruf-
nummer 0 27 36 / 45 - 0 zu verständi-
gen.

Bei der Gemeinde Burbach sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Für den Fachbereich Bürgerservice, Sicherheit, Soziales, Schulen 
eine/n

  Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Bereich Soziales

Für die Straßenunterhaltung des Tiefbaus eine/n

  Straßenbauer/in (m/w/d)
Für den Fachbereich 2/2 Gemeindewerke eine/n

  Diplom-Bauingenieur/in (FH) 
bzw. Bachelor of Science der 
Ingenieurwissenschaften 
(m/w/d)

Weitere Informationen zu diesen Stellenangeboten und den
Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter
www.burbach-erleben.de in der Rubrik Stellenangebote.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 05.02.2024 an die

Gemeinde Burbach
– Zentrale Dienste/Personal –

Eicher Weg 13, 57299 Burbach oder per E-Mail
(eine pdf-Datei) an bewerbung@burbach-siegerland.de




www.burbach-siegerland.de/Stellenangebote

fb1@burbach-siegerland.de

Mittagstisch geht in die „Verlängerung“
Zwei zusätzliche Termine im Februar

Diese Aktion kommt gut an. Auf-
grund der hohen Nachfrage der (älte-
ren) Bürgerinnen und Bürger sowie
auch der Mitarbeitenden, geht der Bur-
bacher Mittagstisch in die „Verlänge-
rung“. Ursprünglich war das Angebot
des Familienbüros, der ev. Gemeinde-
schwestern, der kath. Kirchengemein-
de, engagierter Helferinnen desHeimat-
vereins und des DRK-Ortsvereins auf
fünf Termine angelegt. Finanzielle
Unterstützung erhielt das Projekt auch
von der ev. Kirchengemeinde, der Spar-
kassenstiftung der Sparkasse Burbach-
Neunkirchen sowie von privaten Spen-
dern. Am 24. Januar war zunächst das
letzte gemeinsame Essen vorgesehen.
Nun aber wird auch noch im Februar
aufgetischt.

„Es freut uns sehr, dass die Idee auf
so viel positive Resonanz stößt“, sagt An-
drea Usung vom Familienbüro. Wobei
der Bedarf eines solchen Angebotes na-
türlich oft kein erfreulicher Anlass sei.
Zwar seien an den zurückliegenden Ter-
minen immer wieder auch neue Gesich-
ter dabei aufgetaucht, aber die Mehr-

zahl der Tischgäste seien schon fast
„Stammkunden“, ergänzt Gemeinde-
schwester Andrea Burrows. „Es kom-
men viele verwitwete Frauen und Män-
ner hierher. Alleine essen muss man
auch erst lernen. Aber hier sind sie nicht
allein. Manche kommen schon eine
Stunde vor dem eigentlichen Beginn –
wegen der Geselligkeit.“

Bürgermeister Christoph Ewers
unterstützt die Ausweitungumzweiwei-
tere Termine. „Der Burbacher Mittags-
tisch ist mehr, als eine gemeinsame
Mahlzeit einzunehmen. Viel wichtiger
sind die sozialen Kontakte, die gepflegt
oder neu geknüpft werden und die Ge-
spräche untereinander. Gerade in der
,dunklen Jahreszeit‘ ist die Gefahr einer
schleichenden Vereinsamung hoch.
Hierwurde auf Initiative des Familienbü-
ros und der ehrenamtlichen Partner im
November ein vermeintlich einfaches,
aber sehr wirkungsvolles Angebot ge-
schaffen, das dazubeitragen kann,Men-
schengenaudavor zubewahren.Gleich-
zeitig steht der Burbacher Mittagstisch
allen offen, die auch sonst immer ger-

neunterMenschen sind –übrigensnicht
nur Seniorinnen und Senioren.“

Rund 250 Essen wurden an den bis-
her fünf Terminen des Burbacher Mit-
tagstisches ausgegeben. Immer wur-
den zwei Gerichte angeboten, eines ga-
rantiert fleischlos. Jüngst gab es neben
Lendchen auch ein veganes Schnitzel zu
Spätzle und Gemüse. „Ein leckeres
Sonntagsessen“, rühmte auch Pastor Jo-
nas Klur vom Pastoralen Raum Südli-
ches Siegerland die Qualität des Es-
sens. Der katholische Geistliche hat an
allen Terminen mit den Gästen Platz ge-
nommen, ummit ihnen ins Gespräch zu
kommen. Auch er freut sich über die Zu-
satztermine am 07.02.2024 sowie am
21.02.2024, jeweils mittwochs, wie ge-
habt von 12 bis 13.30 Uhr in den Räu-
men des CVJM-Vereinshauses am Gas-
senweg 28 in Burbach.

Wer vorab einen Platz reservieren
möchte, meldet sich im Familienbüro
bei Andrea Usung unter Tel. 01 75 – 69
21 000, perWhatsApp andie selbeNum-
mer oder per E-Mail an a.usung@bur-
bach-siegerland.de.

Auch Bürgermeister Christoph Ewers testete das leckere Essen beim Burbacher Mittagstisch. Foto: Gemeinde Burbach
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h KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelischer Gottesdienst
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach
N Sonntag, 28. Januar, Burbach, 10:15 Uhr: GD mit Pfr. Ditthardt / Würgen-
dorf, 10:30 Uhr: GD mit Pfr. Brakensiek

Kapelle „EBEN – EZER“, Buchhellertal Burbach
N Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr: GD mit Eckard Kottenberg aus Derschen,
Gideonbund

Ev. Kirchengemeinde Niederdresselndorf
N Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr, Kirche Niederdresselndorf: „Frühstück mit
Gott“ - Livestream - mit anschließendem Brunch

Ev. Gemeinschaft und CVJM Gilsbach
N Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr: GD mit Christoph Nickel

Ev. Gemeinschaft Würgendorf
N Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr: GD mit Ulrich Bombosch

Ev. Gemeinschaft und des CVJM Wahlbach
N Sonntag, 28. Januar, 19.30 Uhr: Die etwas andere Gemeinschaftsstunde

EFG Hickengrund Holzhausen
N Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr: GD mit Reiner Morawe

Katholischer Gottesdienst
N Sonntag, 28. Januar, 9.15 Uhr, Heilig Kreuz BB: Hochamt / 10.45 Uhr, St. The-
resia Neunkirchen: Hochamt

CVJM Burbach: Weihnachtsbaumaktion 2024
Am Samstag, dem 13. Januar 2024,

konnte die Jugendgruppe RESET des
CVJM Burbach bei ihrer traditionellen
Weihnachtsbaumaktion im Ortsteil
Burbach ein herausragendes Spen-
denergebnis von rund 4.000 Euro er-
zielen. Dafür möchten sich die Helfer
und Verantwortlichen bei allen Spen-

dern vonHerzen bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt den Firmen Ewald
Sahm und Dornseiff sowie dem Bau-
hof Burbach, die auch in diesem Jahr
ihre LKWs kostenlos zur Verfügung ge-
stellt haben.

Mit der Hälfte des gespendeten Gel-
des wird die Arbeit mit behinderten

Menschenauf demWittekindshof inBad
Oeynhausen unterstützt. Die andere
Hälfte geht andie Jugendarbeit desCVJM
Burbach und wird u. a. für die Sommer-
freizeit 2024 verwendet.

Die Weihnachtsbaumaktion soll auch
im nächsten Jahr wieder am zweiten
Samstag im Januar stattfinden.

In Nordspanien:

Pilger-Erfahrungen vom Jakobsweg
Dinnergottesdienst im Cafe Hatwat in Oberdresselndorf um 18.00 Uhr

Am Freitag, 2. Februar 2024, gestal-
tet der Nürnberger Autor und Journa-
list Ingo Stauch alias Bruno Busch um
18.00 Uhr im „Café Hatwat“ der Evange-
lisch-methodistischen Kirche Oberdres-
selndorf, Westerwaldstraße 91, einen
Dinnergottesdienst. Darin berichtet er
inWort undBild vom Jakobsweg inNord-
spanien und liest Passagen aus seinem
Buch „Eine Socke zu wenig – Geschich-
ten von B. auf dem Jakobsweg“. „Buen
Camino!“ – GutenWeg! Das ist der Gruß,
den sichMenschen zurufen, die auf dem
Jakobsweg pilgern. Ingo Stauch be-
schreibt eindrucksvolle Naturerlebnis-
se, historischeOrte, spirituelle Erfahrun-
gen und Begegnungen mit anderen Pil-
gernden.

Auch in 2024:

Kooperative Spiele in der Alten Vogtei
Das Familienbüro bietet die Familiennachmittage an jedem letzten Dienstag im Monat an

Traditionell startet man mit guten
Vorsätzen in ein neues Jahr. Das Fami-
lienbüro hat sich auf die Fahnen ge-
schrieben, die Familiennachmittage am
letzten Dienstag eines jeden Monats
weiter als festes Angebot zu etablieren.
Los geht es am 30. Januar von 15 bis 17
Uhr mit kooperativen Spielen in der Al-
ten Vogtei. Hierfür wurde die Lebenshil-
fe als Kooperationspartner gewonnen.

Zwar soll erneut die Alte Vogtei der
zentrale Treffpunkt für die Familien-
nachmittage werden, an manchen Ter-
minen jedoch finden die Angebote an
anderer Stelle statt, um den Familien bis

dato vielleicht wenig oder sogar gänz-
lich unbekannte Orte und Einrichtun-
gen vorzustellen. So wird bereits der
zweite Familiennachmittag2024 „ausge-
lagert“, wenn am 27. Februar „Spielen
im Haus Raphael“ ansteht.

Das erste Quartal wird abgerundet
mit „Backen mit Anna“ am 26. März. Be-
reits zum dritten Mal folgt Kinderkoch-
buch-Autorin Anna-Katharina Ehlgen
(„Probier’s dochmal“) der Einladung des
Familienbüros. Diesmal verwandelt sie
den Dienstag vor Ostern Haus Herbig
in eine Backstube. Die Teilnehmerzahl
ist auf 12 bis 14 begrenzt (erwachsene

Begleitpersonen nicht mitgerechnet),
eine Anmeldung ist daher erforderlich
unter Tel. (0 27 36) 45 46, per E-Mail an
a.usung@burbach-siegerland.de oder
per WhatsApp-Nachricht an (01 75) 69
21 000. Neben den allgemeinen Kon-
taktdaten inklusive E-Mail und Mobil-
nummer ist bei der Anmeldung die An-
zahl der Kinder anzugeben, die teilneh-
men wollen. Wegen der Kosten für die
Lebensmittel und der Nutzung des Ge-
bäudes des Heimatvereins wird für die-
ses Angebot ausnahmsweise ein klei-
ner Unkostenbeitrag von 5 Euro pro Fa-
milie erhoben.

Angel-Erlaubnisscheine
für Breitenbach- und
Obernautalsperre
Cyber-Angriff: Zugriff auf Daten ab Oktober 2023 nicht möglich

Aufgrund der erfolgten Cyber-Atta-
cke ist es nicht möglich, auf die bereits
ab Oktober 2023 erfolgten Bewerbun-
gen für einen Angel-Erlaubnisschein für
die Breitenbach- und/oder Obernautal-
sperre zuzugreifen und diese an den
Wasserverband Siegen-Wittgenstein

weiterzuleiten. Aus diesem Grund bit-
tet die Gemeinde Burbach die evtl. Be-
werberinnen und Bewerber sich erneut
bis spätestens Mittwoch, 31. Januar
2024, bei der Gemeinde Burbach, Fach-
bereich 4, Brigitte Heuschkel, Tel. (0 27
36) 45 37, zu melden.

Lokal werben mit großem Erfolg.
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Der Gesangverein schaut zuversichtlich
auf die nächsten Jahre
Nach einem erfolgreichen Sängerjahr 2023 Neuzugänge beim MGV 1897 Oberdresselndorf

Zahlreiche Mitglieder des MGV Ober-
dresselndorf, aktive und fördernde, be-
völkerten kürzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des MGV das große Rund im
Dorfgemeinschaftshaus von Oberdres-
selndorf.

Der Vorsitzende des MGV, Andreas
Otto,begrüßte die Gäste und freute sich
dabei über die große Gruppe passiver
weiblicher Mitglieder. Die weiblichen
Fans des MGV belebten diskutierfreu-
dig die Versammlung. Besonders be-
grüßte Otto ein paar neue Sänger, die
sich kürzlich dem MGV Oberdresseln-
dorf angeschlossen haben.

In seinem ausführlichen Jahresbe-
richt 2023 ließ Schriftführer Bastin Krä-
mer noch einmal das vergangene und
ereignisreiche Vereinsjahr Revue pas-
sieren.Ganz vorne standderDirigenten-
wechsel zu Kai-Uwe Schöler aus Wilns-
dorf, unter dessen Leitung am
23.09.2023 inWitten der 8. Meisterchor-

titel erreicht wurde. Kai-Uwe Schöler er-
freut sich jetzt, nach ca. einem Jahr, all-
gemeiner Beliebtheit und Akzeptanz
beim MGV 1897 Oberdresselndorf.

Weitere Events waren zum Beispiel:
die Anpflanzung des MGV-Waldes, das
erfolgreiche Straßenfest, die Teilnahme
an der kulinarischen Wanderung des TV
Dresselndorf, der Auftritt im DomWetz-
lar, die Mitgestaltung des Festaktes zum
100- jährigen Bestehen der Methodis-
tengemeinde und das Hochzeitsständ-
chen für das Ehepaar Adrian Schwen-
nig.

Zu seinem Kassenbericht legte der
Kassierer Markus Heidt eine sauber ge-
führte und gut belegte Bilanz vor. Fazit:
die Kassenlage ist ausgeglichen, ver-
langt aberweiter umsichtigesWirtschaf-
ten.

FolgendebewährteVorstandsmitglie-
der wurden einstimmig wiedergewählt:
Lars Freund als 2. Vorsitzender. Markus

Heidt als 1. Kassierer, Gerold Klein als
2. Schriftführer, Wolfgang Daubig als 2.
Notenwart, Joachim Herzig als Presse-
wart und Felix Trybel als Jugendvertre-
ter.

Ebenfalls einstimmig wiedergewählt
wurden als Beisitzer: Helmut Hohrein
(passiv), Jan Erben, Rüdiger Utsch und
Artur Fey (aktive Sänger), Stephan Kray-
el betreut in Zukunft mit Jana Gots-
mann die sozialen Netzwerke. Die
nächsten Kassenprüfer sind Kevin Krü-
ger (aktiv) und Sina Scholko (passiv).

Zu den Hauptevents in 2024 zählen:
Liedvorträge im Altenheim Lützeln am
24.02.2024 (im Rahmen des Sozialen
Singens), die Hickengaudi am
02.03.2024, der Auftritt beim Neujahrs-
empfang der Gemeinde Burbach am
10.03.2024 und die Teilnahme am ge-
meinsamenWeihnachtskonzert aller Hi-
ckenchöre am 15.12.2024 in der Hi-
ckengrundhalle.

Zum Vorstand gehören v.l.: Jan Zajac, Markus Heidt, Jan Erben, Andreas Otto, Steffen Fey, Rüdiger Utsch, Bastin Krämer, Joachim Her-
zig, Lars Freund, Jana Gotsmann, Gerd Georg (Ehrenvorsitzender), Felix Trybel, Gerold Klein, Wolfgang Daubig, Artur Fey.

Martin Buchholz sucht
die „Tage mit Goldrand“
Grimme-Preis-Träger rührt mit seinem Programm im CVJM-Vereinshaus

Grimme-Preis-Träger Martin Buch-
holz gastierte jüngst auf Einladung der
Senioren-Service-Stelle der Gemeinde
Burbach und in Kooperation mit dem
CVJM Burbach im Vereinshaus des
christlichenVereins amGassenweg. „Ta-
ge mit Goldrand“ heißt das Programm,
mit dem der Journalist, Poet und Lieder-
macher sein Publikum in ganz Deutsch-
land rührt. Mit den ca. 60 Zuschauerin-
nen und Zuschauern gelang es ihm, eine
besonders innige Verbindung zu sei-
nem Publikum herzustellen.

DenNamen seines Programms hat er
sich als Zeichen der Bewunderung von
Edith Lübbe „geborgt“. Fünf Jahre lang
hatte Martin Buchholz die ältere Frau
am Ende ihres Lebens begleitet. Sie ver-
band die Liebe zu den Worten und zur
Poesie. Edith Libbert hat Gedichte ge-
sammelt und selbst viele verfasst. Ihr

Notizbuch hat sie Buchholz vererbt. In
seinem Programm, einer Mischung aus
Anekdoten, Geschichten und Liedern,
sind Texte und Gedichte der Verstorbe-
nen als Einspieler integriert. Als „Tage
mit Goldrand“ bezeichnete sie Tage, an
denen (ihr) etwas Gutes passiert ist. Da-
bei müssen es nicht immer die großen
Ereignisse gewesen sein, auch in den
kleinenDingendesAlltags hatte sie stets
Glück für sich entdeckt. Anhand ihrer
Texte und ihres Lebenslaufes stellte
Martin Buchholz außerdem immer wie-
der Querverweise zur jüngeren Ge-
schichte und gesellschaftlichen Entwick-
lungen her.

Auf der intimen und sehr persönli-
chen Suche nach dem Weg zum kleinen
und großenGlück bezogenMartin Buch-
holz (Texte, Gesang, Gitarre) und sein
Begleiter am Klavier, Timo Böcking, das

auch aktiv Publikum mit ein. Beim „Lie-
derquiz“ zu Beginn des Abends ging er
durch die Reihen: „Erkennen Sie dieses
Lied?“ Es entstandeine intimeRundemit
wenig (emotionaler) Distanz zwischen
Künstler undPublikum. In der Pause ließ
er die Gäste Postkarten schreiben, auf
denen sie einen ihrer Tage mit Gold-
rand beschreiben sollten. Gegen Ende
der zweistündigen Veranstaltung las er
einige vor.

Auch wenn vor allem ältere Zu-
schauerinnen und Zuschauer im Saal
des CVJM-Vereinsheims den Abend ge-
nossen, richtet sich das Programm
durchaus an eine Generationen über-
greifende Zielgruppe. Egal ob jung oder
alt – nach der Veranstaltung gingen alle
mit einem glücklichen Lächeln nach
Hause. Es war wahrlich ein Abend mit
Goldrand.

Martin Buchholz (r.) und Timo Böcking gestalteten einen „Abend mit Goldrand“ im CVJM-Vereinshaus. Foto: privat

Anmeldungen für Schwimmkurse jetzt möglich

Eintrittspreise bleiben stabil
Vorbereitungen auf Freibadsaison 2024 laufen auf Hochtouren

Der Schnee ist gerade erst getaut und
derzeit haben „Wind undWetter“ die Re-
gion voll im Griff. Dennoch laufen im
Freibad Burbach bereits die Planungen
für die neue Sommersaison auf Hoch-
touren. Dabei setzen die Betreiber auf
Kontinuität – und das ist eine gute Nach-
richt: „Der Besuch wird nicht teurer, die
Eintrittspreise bleiben auf dem Niveau
des Vorjahres“, verspricht Gisela Leye-
ner, Geschäftsführerin der Freibad Bur-
bach UG (haftungsbeschränkt) & Co. Be-
triebs-KG. Kinder und Jugendliche zah-
len für die Tageskarte also weiterhin
3,50 Euro, Erwachsene 5 Euro und Fa-
milien können für 12 Euro gemeinsam
einen schönen Tag im Freibad verbrin-
gen. Darüber hinaus wird auch wieder
11er- (Kinder/Jugendliche 35 Euro, Er-
wachsene50Euro) undSaisonkarten (70
Euro bzw. 110 Euro und für Familien 180
Euro) geben.

Die zweite guteNachricht: Die Kinder-
schwimmkurse werden fortgesetzt. Seit
Einführung des Angebots 2022 werden
die Kurse stark nachgefragt. Das freut
nicht nur die Geschäftsführerin, son-
dern auch Gemeindeverwaltung und
Politik, schließlich wurde bereits 2021
vom Rat beschlossen, dass Schwimmen
lernen in Burbach eine Zukunftsaufga-
be sein soll. Mit dem Betreiberwechsel
zur Saison 2022 und den sogleich eta-
blierten Kursen wurde im Zusammen-
spiel mit einer finanziellen Förderung
der Kursgebühren seitens der Gemein-
de in den Jahren 2022 und 2023 dieser
Auftraggleichumgesetzt. Auch2024 ste-
hen wieder 13.500 Euro bereit. Bezu-
schusst werden die Anfängerkurse im
Burbacher Freibad für Kinder im Grund-
schulalter, die im Gemeindegebiet woh-
nen, mit bis zu 75% der Kursgebühr.

Die Einsteigerkurse kosten 159 Euro
pro Kind, der Festigungskurse 89 Euro.
„Die Kurse sind in Planung. Freie Termi-
ne können interessierte Eltern telefo-
nisch direkt bei uns im Schwimmbad
unter Tel. 01 57 / 78 78 63 12 erfragen
oder auf Informationen bei Facebook

achten. Die Anmeldeformulare und die
Bedingungen zur Teilnahme sind auf
unserer Homepage www.freibad-bur-
bach.de unter ,Schwimmkurse‘ zu fin-
den“, sagt Gisela Leyener. Am Ende des
Kurses erhalten die Erziehungsberech-
tigten eine Bescheinigung des Freiba-
des, die für die Erstattung durch die
Kommune erforderlich ist. Auskünfte
zur Abrechnung mit der Gemeinde
unter Tel. (0 27 36) 45 92.

Seit 2022 freuen sich die Badegäste
von Mai bis September über verlässli-
che Öffnungszeiten von 10 bis 18 Uhr,
bei gutenWetter verlängernGisela Leye-
ner und ihr Team diese auch gern ein-
mal. „Wenn die Sonne scheint und es
warm ist, scheuchen wir die Gäste na-
türlich nicht punkt 18 Uhr aus demWas-
ser, wenn es nicht unbedingt notwen-
dig ist“, schürt die Geschäftsführerin die
Vorfreude auf Badespaß in der der „Ver-
längerung“. „Das ist zwar mit (personel-
lem) Aufwand verbunden, aber die Gäs-
te sollen ihre Zeit hier genießen kön-
nen.“ Dafür haben die Betreiber ein mo-
tiviertes Team zusammengestellt, das
sich immer über Zuwachs freut. Um die
Aufgaben noch besser verteilen zu kön-
nen werden aktuell vor allem noch
ein/eine Rettungsschwimmer/in sowie
eine Reinigungskraft gesucht.

Ab ins Wasser: Auch 2024 werden wieder
Schwimmkurse für Kinder angeboten.

Foto: Freibad Burbach

CVJM Holzhausen in Aktion
Gleich zwei besondere Termine stan-

den bei der Ev. Gemeinschaft-CVJM
Holzhausen zu Beginn des neuen Jah-
res auf dem Programm. Die Kinder und
Jugendlichen aus Jungschar und Teen-
treff sammeltenwie jedes Jahr dieWeih-
nachtsbäume im eigenen Dorf ein und
bedanken sich auf diesem Weg herzlich
für eine Spende von 1.900€ für das Pa-
tenkindSalman inÄthiopienüberdieOr-
ganisation Compassion sowie die eige-
ne Kinder- und Jugendarbeit. Aufgrund
der kalten Wetterlage konnte eine Wo-

che später dann endlich wieder eine
Neuauflage der Flutlichtnacht am Wei-
her stattfinden. Viele Besucher tummel-
ten sich rund um den Weiher bei Flut-
licht und Musik und wurden von den
CVJM Mitarbeitenden mit heißen Ge-
tränken und gegrillten Würstchen ver-
sorgt. Das Betreten der Eisfläche erfolg-
te dabei auf eigene Gefahr. Eisige Tem-
peraturen, glitzernder Schnee und Feu-
ertonnen sorgten für ein tolles Mitein-
ander und bleiben sicher allen in bes-
ter Erinnerung.
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h Notrufnummern / Ärztl icher Bereitschaftsdienst / Pflegedienste

Apothekendienst
Außerhalb der Geschäftszeiten informiert seit 1. Januar 2012 der zentrale Apothe-
ken-Notdienst der Apotheken in Westfalen-Lippe über die jeweils zur Verfügung ste-
hende nächste Notdienst-Apotheke.
Apotheken-Notdienst unter Telefon: 08 00 00 22 8 33, im Internet: www.akwl.de oder
per Handy: 22 8 33 (0,69 Euro/Minute; erreichbar aus den Netzen T-Mobile,
Vodafone D2, O2 und E-Plus).
Nächste Notdienst-Apotheke per SMS: Nach Versenden einer SMS mit dem Inhalt
„apo“ wirdmanmit einer Text-SMS um Zustimmung für die Ortung des eigenen Stand-
orts gebeten. Dazu „Ja“ an 22 8 33 senden. Danach wird per SMS die nächstgelegene
Notdienst-Apotheke mit Adresse, Öffnungszeiten und Telefonnummer übermittelt.

Ärztliche Notfallpraxis
An Werktagen, Mittwoch- und Freitagnachmittags, Samstag, Sonntag, Feiertag außer-
halb der üblichen Sprechstunden:
St. Marienkrankenhaus, Kampenstraße 51, Siegen
Hausbesuchsanforderungen/ärztlicher Rat sowie die Notfalldienstpraxen für
HNO- und augenärztliche Notfalldienste können generell in dieser Zeit über die
kostenfreie Telefonnummer 116 117 erfragt werden.
Die Notfalldienstpraxen sind grundsätzlich zu folgenden Zeiten geöffnet: montags,
dienstags und donnerstags ab 18 Uhr, mittwochs und freitags ab 13 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags ab 8 Uhr.

Zahnärzte-Notfalldienst
Seit 1. Juni 2017 erfolgt die Bekanntgabe des zahnärztlichen Notfalldienstes im
Siegerland, Bezirk Siegen-Nord, Siegen-Mitte und Siegen-Süd, ausschließlich unter
Tel. (0 18 05) 98 67 00 oder www.zahnarzt-notdienst.de (Bundesweite Datenbank für
die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten). Hier werden die aktuell diensthaben-
den Praxen genannt.

Feuer 112

Polizei 110
Polizeiinspektion Wilnsdorf(0 27 39) 4 79 09-34 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf 112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (02 71) 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus,
Kirchen (0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus,
Siegen (02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus,
Siegen (02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus
Siegen-Weidenau (02 71) 7 05-0
DRK-Kinderklinik
Siegen (02 71) 23 45-0

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik
Siegen (01 80) 50 44 100
DRK-Klinikum Westerwald
Kirchen (0 18 05) 11 20 57

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222

Verein Helfende Hände Burbach
Nassauische Straße 15 (0 27 36) 5 09 41 25

Strom- und Gasversorgung
Westnetz GmbH
Störung Stromversorgung 0800 - 4112244
Störung Gasversorgung 0800 - 0793427

Pflegedienste

DRK/Diakonie Häusliche
Pflege Burbach (0 27 36) 56 65

Hauskrankenpflege Am Puls (0 27 36) 69 83

Mobile Pflege Bethanien (0 27 36) 20 42 04

Lützeln mobile Pflege
Holzhäuser Weg 7, 57299 Burbach
(Anfahrt Zeppenfeld und Wiederstein) (0 27 36) 20 42 04
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VERBREITUNGSGEBIET:

Burbach, Gi lsbach, Holzhausen,
Lippe, Lützeln, Niederdresselndorf ,
Oberdresselndorf , Wahlbach, Würgendorf

Lungensport
im TV Würgendorf

Sport und körperliches Training
sind wesentliche Komponenten einer
optimalen Behandlung von Patienten
mit Asthma, COPD, interstitiellen Lun-
genkrankheiten und Lungenkarzi-
nom.
PWo: DGH Würgendorf

PWann: Dienstag, 17 bis 18 Uhr
P Verordnung erforderlich:

Formular 56
P Auskunft erteilt: Alexandra Sau-

vant
P zertifizierte ÜL-innere Medizin

Tel. 02736-447171

 

 

 

 

Neueröffnung DRK-Laden „FairKaufen“ 
Neuer Standort: 
Römerpassage, Nassauische Straße 12, 
Burbach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag 
14:00 bis 18:00 Uhr 
 
Eröffnung am 13. Februar 2024 
 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der DRK Laden umzieht und ab 
dem 13. Februar seine Türen an unserem neuen Standort in der Römerpassage, 
Nassauische Straße 12 in Burbach öffnet. Kommen Sie vorbei und entdecken 
Sie preisgünstige Kleidung, Schuhe und Bettwäsche für Klein und Groß. 
 
Abgabe von Kleiderspenden: 
Für Ihre Kleiderspenden stehen Ihnen nach wie vor die Türen unserer 
Abgabestelle in der Ewald-Sahm-Straße 7 in Burbach offen. Bringen Sie Ihre gut 
erhaltenen Kleidungsstücke, Schuhe und Bettwäsche freitags zwischen 16:30 
und 17:30 Uhr vorbei. Ihre Spenden tragen dazu bei, anderen Menschen in Not 
zu helfen. 
 
Umweltbewusstsein ist uns wichtig: 
Wir setzen auf Nachhaltigkeit! Durch den Kauf von Second-Hand-Produkten im 
DRK Laden tragen Sie nicht nur zur Umweltschonung bei, sondern unterstützen 
auch soziale Projekte des Deutschen Roten Kreuzes. 
 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Kontaktieren Sie Irmhild Müller (02736-8317) oder Heike Jung (02736-8476) für 
weitere Informationen oder besondere Anliegen. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem neuen Laden begrüßen zu dürfen und 
danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung! 
Ihr DRK Laden-Team 

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses des Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet
Burbach/Neunkirchen (Rübgarten II) zum 31.12.2022

Die Feststellung des Jahresabschlus-
ses des Zweckverbandes Interkommu-
nalesGewerbegebiet Burbach/Neunkir-
chen (Rübgarten II) zum 31.12.2022 und
der Bestätigungsvermerk der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Ohrndorf
Revision GmbH vom 27.03.2023, die Er-
gebnisrechnung, die Finanzrechnung
und die Bilanz z um 31.12.2022 werden
nach § 96Abs. 2 Satz 2GONRW imAmts-
blatt der Gemeinde Burbach und im
Amtsblatt der Gemeinde Neunkirchen
öffentlich bekannt gemacht.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Ohrndorf Revision GmbH erteilte einen
uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk.

Der Beschluss vom 23.11.2023 lau-

tet:
Die Zweckverbandsversammlung

fasst folgende Beschlüsse:
a) Gegen den Prüfbericht des Jahres-

abschlusses bestehen keine Einwen-
dungen; Jahresabschluss und Lagebe-
richt zum 31.12.2022 werden gebilligt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2022
wird inder vonderWirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Ohrndorf Revision GmbH
geprüften Fassung festgestellt. Die End-
zahlen der Bilanz belaufen sich auf
9.191.717,65 €.

b) Dem Verbandsvorsteher wird Ent-
lastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Der Landrat des Kreises Siegen Witt-

genstein als untere staatliche Verwal-

tungsbehörde hat die Anzeige des Jah-
resabschlusses zum 31.12.2022 nach §
96 Abs. 2 GO NRW mit Schreiben vom
08.01.2024 zur Kenntnis genommen. Es
liegen keine Beanstandungsgründe vor.

Der Jahresabschluss wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht. Bis zur
Feststellung des folgenden Jahresab-
schlusses zum 31.12.2023 wird dieser
Jahresabschluss zur Einsichtnahme
verfügbar gehalten. Die Einsichtnah-
me ist im Rathaus der Gemeinde Bur-
bach, Eicher Weg 13, 57299 Burbach,
nach vorheriger Terminvereinba-
rung (Tel. 02736/4520) möglich.

Burbach, 12.01.2024
Der Verbandsvorsteher
gezeichnet Christoph Ewers

La Nuit de Paris im Heimhof-Theater
„Auf den Spuren der Piaf“ am Sonntag, 18. Februar 2024, um 19 Uhr

Ein Blick in die Seele von Paris, vor al-
lem auf die dunklen Seiten mit all ihren
Geheimnissen, Abgründen und all ihrer
Schönheit.

Mit diesem besonderen französi-
schen Konzertabend nimmt Evi Niess-
ner das Publikum mit in das alte Paris
bei Nacht und lässt es in hellem Lichter-
glanz erstrahlen – Paris! … als es noch
war, wie ein Zirkus. Star in der Manege:
Edith Piaf – Star des Abends: Evi Niess-
ner. Ihr gelingt das kleine Wunder, ganz
mit der Ikone Piaf zu verschmelzen und
gleichzeitig die unvergleichliche Miss Evi
zu sein. Evi Niessner singt, und jeder Ton
wird zu einem Kuss, einer Umarmung,
einem Seufzer.

Voller Geschichten und Geheimnisse
sind die Straßen und Plätze dieser ma-
gischen Stadt Paris. Sie handeln von un-
gestillter Sehnsucht, von glücklichen
und unseligen Liebschaften, schlaflo-
sen Nächten oder den ganz großen
Träumen von einer besseren Welt. „Par-
lez moi d’amour!“ heißt: „Erzähl mir von
der Liebe!“, und das tut Evi Niessner mit
ihrer Stimme und ihrem ganzen Körper
in allen Facetten.

Annegret Cratz gilt als eine von
Deutschlands herausragendsten Musi-
kerinnen am Akkordeon. An diesem
Abend wird das französischste aller Ins-
trumente durch sie zum ganzenOrches-
ter.Mit KlassikernwieMilord, PadamPa-
dam und L’Accordeoniste, Raritäten wie
Kurt Weills Youkali und einem eigenen
Arrangement von Evi Niessners Titel-
chanson La Nuit wird die ganze Welt für
diese blaue Stunde zum Sehnsuchtsort
Paris.

Und wenn dann auch noch die Geige
von Dimi Rey jubiliert, wehklagt, weint
oder lacht, so stilsicher, virtuos und
meisterhaft wie keine andere, lässt man
sich willenlos mitreißen im Meer der
Klänge und Gefühle. Und die Lieben-
den erzählen sich zärtlich von der Lie-
be, noch die ganze Nacht hindurch.

Homepage: www.mg-showcompa-
ny.com/la-nuit-de-paris

Veranstalter: Förderverein Heimhof-
Theater e.V. in Kooperation mit Martin
Horne

Eintritt: VVK 20 €, AK 24 € in der Al-
ten Vogtei Burbach / Geschäftsstelle
Heimhof-Theater, bei allen ProTicket-

Vorverkaufsstellen oder online unter
www.proticket.de
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